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Themenbereich IV

Dr. Christel Hasselmann, Garbsen (Hannover)

„Weltethos“ – lässt sich das unterrichten?

· „Kein Friede unter den Nationen ohne Frieden unter den Religionen!“

· „Kein Friede unter den Religionen ohne Dialog zwischen den Religionen!“

· „Kein Dialog zwischen den Religionen ohne globale ethische Standards!“

· „Kein Überleben unseres Globus in Frieden und Gerechtigkeit ohne ein neues Paradigma internationaler Beziehungen auf der Grundlage globaler ethischer Standards!“

Diese eindringlichen Thesen von Hans Küng gewinnen immer mehr an gesellschaftspolitischer und weltpolitischer Aktualität. Seit der Präsentation der Weltethos-Erklärung auf dem Parlament der Weltreligionen 1993 in Chicago hat dieser Themenbereich weite internationale und nationale Kreise gezogen. So referierte Küng über das Weltethos in der Vollversammlung der Vereinten Nationen und längst hat dieses Thema Einzug in die Lehrpläne der Ethikfächer mancher Bundesländer gehalten.

In diesem Workshop wird die Relevanz und das Wissen um die Existenz des Weltethos aufgegriffen. An Beispielen aus der Unterrichtpraxis wird folgenden Fragestellungen nachgegangen:

· Sollte man beim Thema Weltethos eher von einer Unterrichtseinheit oder eher von einem fortlaufenden Prozess sprechen?

· Lässt sich die Weltethos-Thematik überhaupt für den Unterricht für die Jahrgänge 1-13 didaktisch angemessen reduzieren?

· Welche Sachkompetenz ist Voraussetzung für die Lehrenden/Schülerinnen und Schüler?

· Welche Standards lassen sich in den jeweiligen Jahrgangsstufen erreichen?

· Welche didaktischen und methodischen Modelle würden sich anbieten?

· Welche Erfahrungswerte gibt es bereits?
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